
WOLFENBÜTTEL & CREMLINGEN & SICKTE & SERVICE

Sprechen Sie
uns an!
Sie haben eine wichtige

Mitteilung für die Lokalredak-
tion? Sie möchten uns einen
Termin mitteilen?
Rufen Sie mich an.
Montag bis Freitag
von 9 bis 16 Uhr

Sybille Dankemeier
Telefon: (0 53 31) 80 08 70
Fax: (0 53 31) 80 08 78
E-Mail: redaktion.wf@bzv.de

Herzogstraße 63.
Rentenberatung, 15 bis 17 Uhr,
Seniorenservicebüro, Lange Straße 9.

Schlüssellochgucker trifft
Baumeister Mitmachausstellung,
15.30 bis 17.30 Uhr, Aha-

Erlebnismuseum für Kinder und
Jugendliche, Lindener Straße 15.
Treffen der Altersgruppe
Ortsfeuerwehr, 15 Uhr, Feuerwache,
Friedrich-Ebert-Straße 1.

GROß FLÖTHE

Chorprobe des Gemischten Chores,
18.15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus,

Westengrasweg 1.

WITTMAR
Evangelische Frauenhilfe Treffen,
15.30 Uhr, Pfarrhaus, Forstweg 14.

Termine im Kreis Wolfenbüttel

NACHRICHTEN

Pilgerherberge lädt
zur Meditation ein
Veltheim. Die heilsamen Kräfte der
Meditation erfahren – dazu lädt die
Pilgerherberge Veltheim amDiens-
tag, 16. Oktober, ein. Die Leitung
der Meditation liegt in den Hän-
den von Rena Halank. Treffpunkt
ist um 19 Uhr in der Pilgerherberge
Veltheim, Wasserweg 2b. Medita-
tion bedeutet, sich auf etwas kon-
zentrieren, beispielsweise auf den
Atem. Dadurch und durch Ent-
spannungsreisen sollen die Gedan-
ken zur Ruhe kommen, heißt es in
der Ankündigung. Meditation und
Entspannungsreisen seien Hilfe
zur Selbsthilfe. Sie verbesserten die
Lebensqualität und die Gesund-
heit. Zur Veranstaltung sei jeder
willkommen. Vor der Meditation
gibt es eine Zeit zumGespräch bei
Pilgersuppe, selbstgebackenem
Brot und einem SchluckWein oder
Wasser. Der Eintritt ist frei, eine
Spende zugunsten der Pilgerher-
berge ist willkommen.

Bei der Frauenhilfe
geht es um Schlager
Hötzum. „Musik ist Trumpf – Schla-
ger der 60er Jahre “ lautet am
Dienstag, 9. Oktober, ab 19.30 Uhr
das Thema des evangelischen Frau-
enhilfsabends mit Referentin
Wehrmann. Auch Frauen anderer
Konfessionen sind in das Pastoren-
haus neben der Kirche in Hötzum
herzlich eingeladen.

Mo
08. Oktober

WOLFENBÜTTEL
Mahnwache zu ASSE II und Co. in
Wolfenbüttel, 19 bis 19 Uhr, Vor dem
Bankhaus Seeliger, Lange

Sechs Konzerte für den Rittersaal
Das Rittergut Lucklum setzt bei seinen Veranstaltungen auf junge Musiker.
Von Kai-Uwe Ruf

Lucklum. Das neue Programm steht.
Die Konzertreihe im Rittergut Lu-
cklumgeht 2019 ins vierte Jahr, und
die Veranstalter haben das Angebot
noch einmal erweitert. Sechs Kon-
zerte sind zwischen März und Ok-
tober geplant, eines mehr als dieses
Jahr.DerVorverkauf beginnt am24.
Oktober. Im Abonnement sind die
Tickets bereits zu haben. Wer den
Hörgenuss imRittersaal der histori-
schenAnlageerlebenmöchte, sollte
sich beeilen. Die Veranstaltungen
sind schnell ausverkauft, sagt der
künstlerische Leiter, Martin Win-
rich Becker.
Becker setzt auf junge Talente

und entspannte Atmosphäre in
einem historischen Ambiente. 114
Plätze gibt es im Rittersaal, der der
Öffentlichkeit außerhalb der Kon-
zerte meist verschlossen bleibt. Das
kommt an. Dieses Jahr waren alle
Konzerte ausverkauft.. „Es ist eine
kleine Erfolgsgeschichte“, sagt der
musikalische Macher, und dabei
schwingt ein wenig Stolz in der
Stimme mit. Viele Zuhörer kämen
ausBraunschweig.Dort gebe es kei-
ne Kammermusikreihe mehr. Das
Konzertgut bediene die Wünsche
des Publikums mit einer sehr au-
thentischen Reihe.
Trotz der Nachfrage sollen die

Konzerte ihren exklusiven Charak-
ter behalten. Mehr als 114 Sitzplät-
ze werde es auch nächstes Jahr im
Rittersaal nicht geben, sagt Becker.
Um dem Interesse gerecht zu wer-
den, hat er dieZahl derKonzerte er-
höht. 2016 ging es mit zwei Veran-
staltungen los. Im Jahr darauf gab es
bereits doppelt so viele Konzerte.
Nun ist das Rittergut bei sechs Ver-
anstaltungen angekommen.
Dafür dass die Qualität stimmt,

sorgt Becker. Er kennt die klassi-
sche Kammermusik-Szene. Mehr
als 20 Jahre habe er für eine Kon-

zertagentur gearbeitet, erzählt er.
Von den Kontakten, die dabei ent-
standen und bis heute entstehen,
profitieren nun Konzertbesucher
im Rittersaal. Regelmäßig sei er
GastbeimDeutschenMusikwettbe-
werb, der abwechselnd inBonnund
Leipzig ausgetragen werde. Dort
höre er die jungen Talente und
Preisträger und könne sie verpflich-
ten, bevor sie zur großen Karriere
starten.
Und weil die Konzerte im Ritter-

saal in der Zwischenzeit einen gu-
ten Ruf in derMusikerszene haben,
erhält er auch reichlich Angebote
über die sozialen Medien. So sei
auch die Verbindung zum Quartett
Gerhard entstanden. Die kataloni-
schen Musiker sind in der Zwi-
schenzeit von Spanien nach Berlin

gezogen, weil es dort eine sehr le-
bendige Kammermusikszene gebe,
erzählt.Becker. InLucklumwerden
sie im September im Rahmen eines
Sonderkonzerte zu hören sein.
Becker hat die Veranstaltungsrei-

he für das nächste Jahr zweigeteilt.
Es gibt vier Veranstaltungen mit
Musikern, die beimDeutschenMu-
sikwettbewerb erfolgreich waren
und auf sich aufmerksam machten.
Zudem sind zwei Sonderkonzerte
geplant, in denen Becker Künstler
präsentiert, zu denen auf anderen
Wegen Kontakte entstanden.

Die Konzerte
Xenon Quartett: (Vier Saxofonis-
ten) Wolfgang Amadeus Mozart
und Hans Rott. Sonntag, 17. März,
17 Uhr.

Sonderkonzert: Silke Aichhorn
(Harfe): Unter anderem Franz
Schubert, Rossini und Debussy.
5. Mai, 17 Uhr.

Trio unico (Flöte, Violoncello, Kla-
vier): Unter anderem Stücke von
Astor Piazzolla und Felix Mendels-
sohn Bartholdy. 26. Mai, 17 Uhr.

Trio d’Iroise (Violine, Viola, Vio-
loncello): Musik von Franz Schu-
bert, JeanFrancaix, FrederickSepti-
mus Kelly. 18 August, 17 Uhr.

Sonderkonzert: Quartett Gerhard
(Violine, Violine, Viola, Violoncello):
JuanCrisóstomodeArriaga, Robert
Gerhard, Johannes Brahms.
15. September 17 Uhr.

Ensemble Asterion (Blockflöte,
Blockflöte, Cembalo):Musik des 17.
Jahrhunderts. 20. Oktober, 17 Uhr.

Karten: z(0531) 6128537.

Das Monet-Bläserquintett überzeugte bei seinem Auftritt im Rittersaal. Das Konzert war, wie alle anderen Veran-
staltungen der Reihe, ausverkauft. FOTO: MARTIN WINRICH BECKER (ARCHIV)

Bitte mailen Sie aktuelle Themen
und Veranstaltungshinweise an
redaktion.wf@bzv.de
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Ärzte
Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst: z (05 31) 24
14 333. Sprechstunde 20 bis 22 Uhr.
Außerhalb der Sprechstunde z 116 117.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Wolfenbüttel im Städtischen Klinikum,
Alter Weg 80. z 116 117. 19 bis 7 Uhr.
Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst-Praxis im
Klinikum Braunschweig:
Salzdahlumer Straße 90 z (05 31)
700 99 33. Sprechstunde: 20 bis 22
Uhr. Außerhalb der Sprechstunde z
116 117.
Apotheken Notrufnummern:
Medicus Apotheke am Schloss.
Lessingplatz 4 38304 Wolfenbüttel-
Stadtgebiet, z (0 53 31) 10 63. Von
Montag, 8. Oktober 8 Uhr bis Dienstag,
9. Oktober, 8 Uhr.
Börßumer-Apotheke. Hauptstraße 47
38312 Börßum. z (0 53 34) 61 78. Von
Montag 8. Oktober 8 Uhr bis Montag,
8. Oktober 21 Uhr.
Krankenwagen: z (05 31) 1 92 22.
Notarzt, Rettungshubschrauber,
Feuerwehr: Wolfenbüttel 112.

FÜR NOTFÄLLE

REDAKTION WOLFENBÜTTEL

Jubiläum
Brunhilde und Horst Bartels,
Wolfenbüttel, feiern das Fest der
diamantenen Hochzeit.

Geburtstag
Magdalene Kirstein feiert heute
ihren 85. Geburtstag.

ÖFFNUNGSZEITEN

WIR GRATULIEREN

Bildungszentrum. Harzstraße 2 - 5,
Stadtmarkt, Wolfenbüttel, 8 bis 12.30,
14 bis 16 Uhr. z (0 53 31) 841 50.
Caritasverband. Krumme Straße 56,
Stadtgebiet, Wolfenbüttel, 9 bis 12
Uhr. z (0 53 31) 2 60 05.
Diakonisches Werk. Harzstraße 1,
Stadtmarkt, Wolfenbüttel, 9 bis 12
Uhr. z (0 53 31) 99 69 90.
Evangelische Familien-
Bildungsstätte. Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 1 a, Stadtgebiet, Wolfenbüttel,
9 bis 12, 15 bis 17 Uhr. z (05331) 80 24
50.
Freiwilligenagentur Jugend,
Soziales, Sport. Kleine Kirchstraße 3,
Stadtgebiet, Wolfenbüttel, 14 bis 16
Uhr. z (05331) 90 26 26.

Wolfenbüttel. Die neu gegründete Sparte „Kart-Slalom“ der Turnge-
meinde Wolfenbüttel hat mit dem Training begonnen. Geleitet von
Sarah Kobbe, Schülerin am Theodor-Heuss-Gymnasium und nord-
deutsche Meisterin ihrer Altersklasse im Kart-Slalom, wagten sechs
Teilnehmer auf dem Schulhof des THG erstmals den Tanz um die Py-
lonen. Begeistert drehten die Fünft- undSechstklässler verschiedener
Wolfenbütteler Schulenabwechselndauf demvomRSCWolfenbüttel
bereitgestellten Elektrokart ihre Runden. FOTO: TURNGEMEINDE

Schüler-Kartgruppe startet
Sickte. Das Duo Saitenwind kommt am Samstag, 20. Oktober, ins
Herrenhaus Sickte. Wolfgang Sonnenberg (Akustische Gitarre, Ge-
sang) und Bernhard Foitzik (Akustische Gitarre, Gesang), spielen ab
19 Uhr imRittersaal.Neben traditionellen internationalenFolksongs
hat Saitenwind Instrumentalstücke von Leo Kottke, John Fahey und
Marcel Dadie sowie Lieder von James Taylor, Cat Stevens, Hannes
Wader, Reinhard May, Mario Hené und den Beatles im Programm.
Karten gibt es für 10 Euro an der Abendkasse. FOTO:ARCHIV

Saitenwind spielt in Sickte

Schloss-Schüler
gewinnen Musical
Wolfenbüttel. Ein rockig-freches
Punk-Musical zum Thema Globa-
ler Handel erlebte der sechste Jahr-
gang des Gymnasiums im Schloss
(GiS). Der Anlass: Das Gymna-
sium war als erste Schule im Land-
kreis als Faitrade-Schule ausge-
zeichnet worden. Die Dachorgani-
sation TransFair e.V. schenkte der
Schule aus diesem Anlass eine
Theateraufführung der Gruppe
Sonni Maier. Die Fairtrade-AG des
GiS unter der Leitung von Sylvia
Dietrich und Jutta Schnippe be-
dankte sich zum Abschluss ge-
meinsammit der stellvertretenden
Schulleiterin Swantje Jördening für
die gelungene Aufführung mit fair
gehandelter Schokolade bei den
Schauspielern.

Ortswehren lernen
Bekämpfung von
Waldbränden
Wolfenbüttel. Um die Bekämpfung
von Waldbränden ging es bei einer
Fortbildungsveranstaltung der
Feuerwehr in der Lindenhalle.
Dort trafen sich Mitglieder aller

Ortswehren aus dem Landkreis
Wolfenbüttel sowie Vertreter der
Fachzüge und Führungskräfte aus
den benachbarten Landkreisen.
Detlef Maushake vom Waldbrand-
team – Verein für Wald- und Flä-
chenbrandbekämpfung aus Vechel-
de/Vallstedt schulte die anwesen-
den in Theorie und Praxis.
Durch die Wetterlage in diesem

Jahr sinddieWald- undVegetations-
brände extremgestiegen.Da für die-
se Brände andere Einsatztaktiken
als für Gebäudebrände erforderlich
sind, hatte Kreisbrandmeister Tobi-
asThuraudieVertreterderFreiwilli-
gen Feuerwehren eingeladen, um
sie auf einen einheitlichenStand zu
bringen und damit sie das erlangte
Wissen in ihren Ortsfeuerwehren
weitergeben können.
Die Fortbildung vonDetlefMaus-

hake informierte die anwesenden
Feuerwehrmitglieder über die neu-
esten Einsatztechniken.

Montag, 8. Oktober 2018


